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Cbft « Besewgung meiner ergebniften
- Dienft- Deflieflendeit / habe denfelben
biemit' cine Srund- wabrbaffte Nady-
vicht/ dembenuns inThoren entftande:
nen- unglaublidyen Tumult betvefend/
teenlidy mittheilen wollen/ foeldye g[:
“gender Oeftaltlautet: Eshatteder Sa
S T fholifdhen Proceflion alg man den 16.
Julii Das Venerabile tiber den Kircdyhoff der St. Fa-
Cobs:SKirdhen/- toelche den Clofrer-Frauen sugehorigy
“mitgroffer Solenitet getragen/ cin Lutberifdyer Stu:
dent mit bedecFtens Haupt sugefelyeny diefem aber hat
¢in Gatholifdyer Studiofus aus den Sehulen der Herren
PP. Socictatis JESU. aus heiligen Enfer angetricben/
den Huth vom Kopff aefchlagens Wie foldyes fobald
vudhbabr toorden/ haben ¢s die Cutheraner dermafien
body empfunden/ dag fic den Studenten/ nadyvollen:
¢r Proceflion, nod) at;f(ben Kivd)-H0ff mit 9?3)«:{1‘1!:
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fyellen 1ind Dritglen jammerlidy tradkivt / 1ind i die
Stadt-Wadyt gewaltthatiges Weif fort gefibrt has
ben; Oen folgenden Tag fepnd einige Satholifde
Studenten abgefchickt worden/ teldye gans yuhigund
mit aller Defcheidenheif nurumdic goflaffungdes Cin-
gefestenanbiclten/ aber pergeblicy/und miften fic iber
Daf nody einen aus ihnen in dicfelbige Gefangnuf Hin:
toeg gertffen mit neuet fdymerglicher Unbid beletdiget
jufehen/ wornber Die Studenten‘wegen; sugefiigter
Sdymady und Befehimpffung-die Sedult verlohrens
unb aus gecedyten Enfer irritiret/einengutherif thenStu-
diofum%mbnen begegnet/mit fich indic& chulender So-
cietet genomumen haben/ umdenfelbens th%%in;_ Qg‘c;a
voabrung u behalten/ bif man thuen Dig oLy obyes
da )temte%erausltcfcrm fourde; On gienge-daURdcy
@arman/ und wurdedee Pobel/ mnlexrg&mg the:
vifchen Studiofum aus pem Gymnafio, de¥ Socictet
hecous haben/ und fidh defbalbenrachempolie }xigde)}
fofaft ous offenbabrer Conniventy ol viehitelst dife)
Sefeldy deven Oberen/ undgmarnter gewiffes Geld-
Straff fogleich ervegt/ Fame bauffig geaen die Schuz
fen £ und das Collegiuman/ ,_unb.ﬁc[lteitd) olidagans
yiibig/bifber Stade-Sccretariusin das! ollegium e
fandt / mitdemP: Retore die Sady anggemacyt-hat:
fe. 0 @sbatfidyabev exft befagter Heve P. Rectoremer
9fiifriht nitungeitlicy beforat/mwillfarth obne feiters
Senn Berlangan des Secrecarii;und befildyt/ Denfutherts
fyenStadentenalipbald aus dem Gymnafio log julafz
fen/ mit bigfer: Bedingnmp/ dag audy dic 3,wco_e31_ge;
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ftecPte Satholifdye von dem Magiftrat fren gelaffen ivers
oenfollen. - Nadydem der Lutherifdye aus den Sz
lenidimirctivt / hat ihme dev:Secretarius bep der Hand
genommen /. und dem aufeabrifdyen Pobel wicder ges
gebom., < - Woranfdann/ und da Eaumbdey Secrerarius
einen Sup aug dem. Collegio gefept / als ?attc ¢ ein
Seichen gegeben/ griffe dex vafende, Pobel gu erft die

Sulen/ hetnadydes Collegiuman / e feuerte viels.

altigauf die Schulensu/ ficlemit Getvalt und grofjer

urienach aufgefprengten Ehiven cin/ und nachdeme

Das verbitterte Vol davinnen die Fenfter binaus ge:
fchlagen/ die Oefen/ Banctund Sanslen serbrodyen/
10 alles wag ibme in Weeg gcftan_b_en,/ verberget / o,
zgt ¢8 andh-denen gtwenen Sodaliteten; oder, Bryder s

afften/ sugehorigen Sadyen /. denen- Altaven de.

ze,eltgtfte,n ungfrauen/ und Bildern nidyt verfdyont /
onder diefelbe mit Aexten uii Peillen %e.t.‘!%acf’t/ptc Bil
der aber mit Degen gerfchnitten /. mit Suflen vestretten/
etliche Devfelben imdas vor den Sehulen aufgemadyte
Seuer geivorffen / undverbrand/ ja fogar.der brinnen:
venBildnug unfer Lieben Jraven mit gottsldfierlidyen
ortenhonifdysugeruons Exhebedidyans diefen
Slammety/ HUGT divamin felbfren/ diedu fonf
Yonden .‘Mmgcn einie Delfferin dev Menfeben
genennet ik} Wie nundickes gefchebeny bredyen
eimige geraden Weegs: aus den Sehulen’ mit volligen
Wil in das Collegiumein/. und werffen erftlidyin ge:
meinen Mufxo (Qbet@gt(!b)tc(r;&mnm;) D¢ Fenfrer
! o ) ein /




¢in %r,trimmetcn?big Tifdye / geeeciffenin Stidenfehr:
piele Bilder der heiligiften Sungfrawen/ undanderer’
Heiligen/ tratten fie mit Fuffen/ und durchftchen die
&eiten Des Srucifiy felbfren mit einen Doldyen oder
Degen. Von dann Fame dev rafendePobelzuder Sa-
pellen / allivodag Venerabile aufbebalten] und nady:
demecrniit eifenenumd sl enen Inftrumenten dieThu:
ven/ peldhe bon fydner Bildhauer-Avbeit gemadyt
soaren] crbrodyen/ gerfehneidet ev mebrmablen einige
Bildermit Degen/ und fourde fogar Das Hodytoirdiz
gefetbiten anfdie Gaffen hinans geworffen haben / iaii
nit einer-aus dev Societet fidh diefem Wuth entgegen
et/ amd folche entfesliche That verbindert hatte.
I8 man aber hievon nicht abmeidyte / und an diefem
mit Sdyerdteren und Briglen” cine unmenfhliche
SButhvolibradyte/ dakame endlid) die Stadt-Quarde
s Hulff/ frillte den Sumult) und jogte das tobende
MolctansderSapellen imd Collegio gugleidy hinaus,
Jndene aber auf einnenes die IMesger und Jimmet:
Tenthe sugelatiffen/ Hat fich dee Pobel iedevum exholt/
ﬁd)-mc%tets perftarctt/ b die Koniglidye Doblnifdye
Quarde angegriffen | cinen ' Soldaten darvon erftos
dyen/: und-veele andere gefabrlidydermwundet, Wors
auf hatte der Pobel die Porthen es Collegii erbro:
dyen/ den mnteren Gang/ und in felben etliche immee
feyandlidy vertonftets baben -aud) deren jenigen volli:
genHaugrath theils gevaubst/-umd theils alles/ wag
ug gangen Degleidunggehdrigware/ secviffen undn
%d)anbmgmd)‘tet. Nach diefembaben fie wicderum
f149 m
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1 bieBilder und heilige Statueh su wiithen/ wnd hier:
an thren' gottlofen SRUED auf et neues 41 crFiblen ans
gefangen/ febricl jadicmebrifte Sruct rundderhei:
ligen Mutter SOtLes Bildnuffen serfchnitten / jet-
hauen/ éu'%obe,n gemvorffen/ und mit ;?uﬁgn ettt
fen.c . €8 hat diefes traurige Spedacul.von. halber
adyt Ubr an Ybends/  bif mitten in die Nadyt gedauc:
vet / Daerfe dieKonigliche Ouarde das rafende Vol
mit gewaffneter Hand aus - dem  Collegio wicder
berfrieben/ und diedbrige Nacht hinduxd) Dq&!hc mif
Mannfcyafft vingsum Herwadyen- laffen,. - Wie. nun
dergleichen entftandne Aufrubr denen Proteftanten
eine geiwiinfchte Sady gemvefen/ Fan aus. dicfem abges
uobmen-oerden / wetlen: der ﬁu});fmm;,bmen; u-
souleuirenden iy befantlicy und helka mtt%@mbcn
weclantenlaffen/ daf fienachumgebradyten PP, Sacie-
tatisalgdann ?u-;l?en&aufﬁmi?ct Adelidyerenumd vor-
nehmeren Gatholicken gehen/ und Jeglich g?t;b,i}tg ey
der Slofter-FrauenS. Bened. befudyen toolten/umihren
Wath guFiblen, undal @Jcbctbxs&g%ﬂqt@mﬁ aufz
auopfferen/ toeilen ohhedem: duvdy Deren Papiftifdyen
Olauben ihre Lutherifdye Stadt entunebret/ und be-
fhandetfene.  Daf inubrigen die Urheber diefes Tus
mults die vornehmere Stadt-Regenten gewefen / legen
8 vicle BetweifthumenFlar am Tag.  Dann Primo.
.- Wieder Secretarius die Qlusltcl;crungbes Lutherifdyen

Studiofiverlangt/ hat et demP. Retori ftolgmuthig
widerfeset/ erfolle feben/ was fo gleid) gefchelentver:

be.  Secundo, Weilen gar nidyts gur Stillung i>ctziu 3&




mults [ uneradytet et fchier funff ganger Stunben ge:
dauret/ vondemMagiftrat gethan worden/: ald twel:
dyer ~ Tertio. dic S1adE-EHorvor ggmé:)nltc})etgc}t_
5ufd)lt%fm laffen/ damit die Satl olifdhe (o hauffig in
denenVorftadten wobnen/ nidytEinten viellcicht dem
‘Collegio ‘su Hulff: tomemen. 'Quattd , fepnd. die
Stadt-Soldaten o in Ruden/ oder binterhalt des
Rolts/ weldyes das Collegium fhivmete/ ey die
‘qange Jeit in Waffen geftanden/ und-habenibhre Mu-
{queten gegen Das Collegium abgefeueres/ toeldhes
dann'nid)t wenig Das Woldk aufgemabnt - und ihme
frifthen Muth gemadyet. - Quinto. Weilen audp
pondem Magiftrat allen Buirgerenunter getvieferSeld:
Straff befo’§lemvpgben‘/'bqg;ﬁcgaug%ggcbegwésetd)en
allebenafinet erfcheinen follen. UndDiefes ift/ wasid)
voi unferen! fatal¢ti ‘paflirten wmble gur getreen
Nadyricht anfirgen: / umd anbey alles dewn Sottlichen
Sy evgeben oollen, (LTIl L e

Meineshohaeehrien e SR




llllllll 3
001 922 947

M 5.






@o in det

%tabt @bvrcn

D 16. Sulu 1724. entftanden, -
Der lichen Wabrbheit su Steur,




	Wahrhaffte und Gründliche Nachricht Jener Aufruhr, So in der Stadt Thoren Den 16. Julii 1724. entstanden. Der lieben Wahrheit zu Steur
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Eintrag
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	Abschnitt
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]

	Rückdeckel
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Colorchecker]



